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Der Kantonsrat hat beschlossen, dass 
der Gewinnsteuersatz für Unterneh-
men von heute 7 auf neu 6 Prozent 
des steuerbaren Gewinns gesenkt 
werden soll. Nach einem Referen-
dum wird am 18. Mai 2025 darüber 
abgestimmt.

Der Run der Unternehmen in den 
Kanton Zürich wird auch durch diese 
Steuersenkung vermutlich ausblei-
ben. Der Kanton Zürich bliebe auch 
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danach – sportlich gesehen – auf  
einem der Abstiegsplätze. In der 
Rangliste der Kantone wäre er im-
mer noch auf dem zweitletzten  
Platz, knapp vor dem Schlusslicht 
Bern. Im Steuerbelastungsmoni-
tor von BAK Economics rangiert der  
Kanton Zürich auf dem 25. von 
26 Plätzen. Aber immerhin leicht  
attraktiver – der Gewinnsteuersatz 
würde von heute 19,61 auf 18,11 Pro-
zent sinken. 

Zug und andere Kantone  
attraktiver
Die Gegnerinnen und Gegner reden 
von 350 Millionen Franken weniger 
Steuereinnahmen für den Kanton 
und dass von der Senkung der Un-
ternehmenssteuer vor allem grosse 
Unternehmen und Grossaktionäre 
profitieren würden. Allerdings: Mit-
tel- und langfristig würden dem Kan-

Zug ist für Unternehmen attraktiver als Zürich. Bild: Pixabay
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Editorial Abstimmung am 18. Mai 2025

Meinung

Wahrscheinlich fragen sie sich nun: 
Was ist denn in den gefahren? Eigent-
lich logisch – habe ich doch Jahrgang 
1962 und mein Schnauzbart zeigt, 
dass ich kein Baby mehr sein kann. 

Dennoch fühle ich mich je länger, je 
mehr, von Behörden, Ämtern und 
Staat wie ein Kleinkind behandelt. 
Immer mehr werde ich vom Staat, von 
ideologisch geprägten NGO, ihnen zu-
gewandten Zeitungen und Sendun-
gen im SRF/DRS belehrt und anschei-
nend als schutzbedürftig eingestuft. 

Ich fühle mich ungerechtfertigt be-
vormundet! Jeden Tag finde ich Bei-
spiele, die mir zeigen, wie Bundes-
behörden, kantonale Ämter und 
Kommunalverwaltungen versuchen, 
uns den in ihrer Sichtweise besseren 
Lebensweg aufzuzeigen. Fast sekten-
haft wird dies gemacht. In Wallisellen 
wollte man der Bevölkerung letztes 
Jahr mit einer teuren Kampagne zei-
gen, wie man klimafreundlich essen 
kann. Licht ist schlecht, vor allem 
wenn es dunkel ist; da ist es auch sinn-
voll, wenn man den Velofahrenden 
seit 2024 vorschreibt, immer, auch 
tagsüber, mit Licht zufahren, ansons-
ten droht Bussgeld. Gegängelt, verbei-
ständet muss der Bürger werden, das 
Leben ist sonst zu gefährlich; zudem 
schafft dies Arbeitsplätze, allerdings 
ohne Wertschöpfung, weil nur die 
Verwaltung wächst, nicht aber die 
Produktivität der Gesellschaft. Im 
Gegenteil mit der Gängelei von Staa-
tes wegen sinkt diese sogar. Deshalb 
freue ich mich über die Kampagne 
des Schweizerischen Gewerbeverban-
des mit dem Titel: bin-kein-baby.ch   

Achten sie sich auf die Plakate, die 
seit dem 7. April 2025 geschaltet sind 
und lesen sie den Artikel dazu in der 
aktuellen Schweizerischen Gewerbe-
zeitung vom 4. April.
(www.gewerbezeitung.ch).

Ich wünsche Ihnen gute Unterhal-
tung auch beim Lesen dieser Zeitung.

Urs Remund, Präsident Bezirksgewer-
beverband Bülach 

ton noch mehr Steuereinnahmen ent-
gehen, weil sich verschiedene Firmen 
als Ganzes oder einzelne Bereiche in 
benachbarte Kantone verschieben 
würden. Der Kanton Zug zeigt klar 
auf, wohin es Unternehmen zieht. 
Und nicht der idyllischen Landschaft 
wegen, sondern weil sie ganz einfach 
steuerliche Vorteile nutzen wollen. 
Für 2024 liegen die Zahlen noch nicht 
vor, doch seit 2021 haben 1356 Zür-
cher Unternehmen anderswo einen 
besseren Standort gefunden – nicht 
nur in Zug, auch Luzern, der Thurgau 
und der Aargau werden zunehmend 
attraktiver. 

Kanton geht nicht bankrott
Zu behaupten, der Kanton hätte nach 
einer Steuersenkung kein Geld mehr, 
sei kurzfristiges Denken, sagt der für 
die Finanzen zuständige Regierungs-

rat Ernst Stocker. Er verweist auf 
Kantone wie Genf und Zug, deren 
Kassen trotz tieferer Steuerbelastung 
sprudeln. Heute machen die Unter-
nehmenssteuern rund 20 Prozent 
des gesamten Steueraufkommens 
des Kantons aus. Klar ist also: Damit 
sich Zürich wichtige Investitionen in 
Bildung und Infrastruktur auch in 
Zukunft leisten kann, muss diese Ba-
sis erhalten und ausgebaut werden. 
Das sieht auch Nicole Barandun, Na-
tionalrätin und Präsidentin des Ge-
werbeverbands Stadt Zürich so: «Die 
Steuervorlage ist der richtige Weg, 
damit unser Kanton stark bleibt und 
wir auch in Zukunft lebendige Städte 
und Gemeinden haben, in denen die 
Menschen, die dort leben, attraktive 
Arbeitsplätze finden.» 

Text: Gerold Brütsch-Prévôt

Es scheint, dass es aktuell nicht nur zu 
viele Menschen auf dem Planeten gibt, 
sondern auch zu viel Geld. Die Globa-
lisierung verhilft denen, die weltweit 
erfolgreiche Geschäfte machen, zu 
Geld und Reichtum. Mit dieser schier 
unendlichen Ressource wird nicht nur 
in Bestehendes und Neues investiert, 
sondern auch Macht erkauft – nicht 
immer auf legalem Weg, sei hier an-
gemerkt. Macht zum Selbstzweck und 
zur Durchsetzung eigener Interessen 
nimmt keine Rücksicht auf bestehen-
de Regeln; jedes Mittel, unabhängig 
von Recht und Moral, ist nutzbrin-
gend: «Der Zweck heiligt die Mittel» 
(Machiavelli, 1469–1527).

Zur Durchsetzung der Ziele braucht es 
keine Waffen, es genügen sogenannte 
soziale Medien, um den smartphone-
gebildeten Leuten beizubringen, was 
sie zu denken und zu tun haben.

Das weltweite Führungspersonal der 
Grossmächte China, Russland und 
USA will gerade die Welt neu aufteilen. 
Kleinere autokratische Staaten leisten 
dabei tatkräftige Unterstützung, um 
den dekadenten westlichen Staaten 
das Recht auf Demokratie und Frei-
heit abzusprechen. Im Klartext: Hier 
werden Verbrechen an der Mensch-
heit im Grossen begangen, was sich 
dann im Kleinen wiederholt.

Und hier liegt die Krux: Die konsum-
verwöhnte Wohlstandsgesellschaft 
hätte es in der Hand, mit ihrem Ver-
halten und mit persönlichem En-

gagement dem kriminellen Macht-
streben Einhalt zu bieten und den 
Aufstieg der Mächtigen zu stoppen. 
Doch der Mensch hat sich längst da-
von verabschiedet, selbst für Recht 
und Ordnung zu kämpfen. Das  
überlässt er gerne dem allgegenwär-
tigen Staat, nicht merkend, dass er 
selbst den Staat verkörpert. Die «Ich-
will»-Mentalität steht für Eigeninter-
esse vor Gemeinwohl – funktioniert ja 
in allen Bereichen. Oder doch nicht?

Wirtschaft und Politik haben einen 
eklatanten Fachkräfte- und Personal-
mangel. Das Gewerbe steht hier mit-
tendrin; modernes Handwerk kann 
einen wertvollen Beitrag für eine ge-
sunde Gesellschaft leisten. Die Chan-
cen sind da – es braucht Mut und 
Überzeugung, sie wahrzunehmen.

Ein Gedanke zur «Erhaltung» des 
Wohlstands, in dem zu leben wir uns 
so gewöhnt haben: Wir wollen auf 
nichts verzichten und ihn einfach 
konsumieren. Um unsere Work-Life-
Balance im Gleichgewicht zu halten, 
sollen gefälligst andere dafür sorgen. 
Oder um es einmal klar und einfach 
zu sagen: Wenn ich nur noch Teilzeit 
oder wenig arbeiten will, dann erwarte 
ich, dass andere für mich arbeiten und 
die Hände schmutzig machen. Und 
wer sollen diese anderen sein? Dar-
über vertieft nachzudenken könnte 
sich lohnen – bevor der oder die letzte 
Gewerbetreibende die Türe schliesst.

Text: Oskar Gut

Geld und Macht

Schluss mit Kindergarten,  
ich bin doch kein Baby!

« Weil Wert 
mit 

Haltung 
zu tun hat» 

Benno Ehrensperger

044 815 59 00
www.ehrenspergerpartner.ch

Wir sind als verlässliche 
Versicherungspartnerin 
für Sie da in Kloten, 
Bülach, Dietikon, 
Regensdorf und 
Umgebung.

Zurich, Generalagentur 
Giacomo Calbucci
Feldstrasse 60
8180 Bülach
044 864 14 14 
buelach@zurich.ch

Verenagasse 4
8302 Kloten

Zürcherstrasse 48/50
8953 Dietikon

Watterstrasse 91
8105 Regensdorf

zurich.ch/calbucci
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Publireportage

re.com Elektroanlagen AG regelt  
Unternehmensnachfolge – Pfanner & Frei 
AG übernimmt Mehrheitsbeteiligung
Strategischer Schulterschluss stärkt 
Marktposition zweier im Raum Zü-
rich etablierter Unternehmen für 
Elektroinstallationen, Telekommu-
nikationslösungen und IT-Infra-
strukturen.

Die re.com Elektroanlagen AG und die 
Pfanner & Frei AG gehen eine strate-
gische Partnerschaft ein. Die Inhaber 
des Zürcher Traditionsunternehmen 
Pfanner & Frei AG, Enis Bajra und 
Timo Wenger, übernehmen von Ro-
meo Raffaele Mehrheitsanteile an der 
re.com Elektroanlagen AG.

Die 2001 gegründete re.com Elektro-
nanlagen AG und das seit 1913 beste-
hende Traditionsunternehmen Pfan-
ner & Frei AG werden unabhängig 
voneinander weitergeführt. Gleich-
zeitig können gegenseitige Experti-
sen und Investitionen in Innovation 
gebündelt werden.

«Nach 25 Jahren ist die Zeit gekom-
men, das Unternehmen einer neuen 
Generation zu übergeben. Die Über-
einstimmung der beiden Unterneh-
menskulturen und Marktausrichtun-
gen sind optimal, um die Nachfolge 
meines Lebenswerks langfristig zu si-
chern», meint Romeo Raffaele, Grün-

der und bisheriger Alleininhaber der 
re.com Elektroanlagen AG. Enis Bajra, 
Timo Wenger und Romeo Raffaele bil-
den den neuen Verwaltungsrat, Enis 
Bajra als VR-Präsident und Vorsitzen-
der der Geschäftsleitung. Der lang-
jährige Geschäftsführer Alex Stanzani 

wird weiterhin das operative Tagesge-
schäft leiten. 

«Die re.com ist für ihren hervorragen-
den Ruf in der Region Zürich bekannt. 
Dieses professionelle Unternehmen 
in die Zukunft zu führen, ist für uns 

ein Herzenswunsch», stimmen die 
neuen Partner Enis Bajra und Timo 
Wenger überein. Mitarbeiter, Kunden 
und Geschäftspartner können sich 
weiterhin auf die Werte, Qualität und 
Professionalität der re.com verlassen, 
die von den neuen Geschäftspartnern 
weitergeführt und gestärkt werden. 
Mit dieser strategischen Partnerschaft 
stärken beide Unternehmen ihre 
Marktposition in der dynamischen 
Schweizer Elektrobranche. 

(v.l.n.r) Marco Raffaele, Alessandro Stanzani, Romeo Raffaele, Timo Wenger, Enis Bajra

Weiterführende Informationen 
und Kontakte:

Romeo Raffaele
re.com Elektroanlagen AG
Hammerstrasse 6
8180 Bülach

https://www.re-com.ch
r.raffaele@re-com.ch
+41 44 864 80 00

Enis Bajra
Pfanner & Frei AG
Schahauserstrasse 445
8050 Zürich

https://pfanner-frei.ch
bajra@pfanner-frei.ch
+41 44 368 88 88

Lebensraum Badezimmer entdecken und gestalten

eine Oase für mehr Lebensqualität

Generalist für individuelle Badezimmer 

Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik

Isler & Isler Isler & Isler  A A
G G 

  8302 Kloten
  Dorfstrasse 5

Tel:   043 255 40 20
www.isler-sanitaer.ch

seit 1978

toggenburger.ch/rueckbau-erdbau

Aus alten Häusern machen
wir den Baustoff für neue.

Wir haben Offen:
1. Mai, 9–18.30 uhr

Hauenstein Gartencenter Rafz



4  |  Bezirksgewerbeverband Bülach Gewerbezeitung Bezirk Bülach  |  25. April 2025

Publireportage

Die Schibli AG in Kloten.  
Ihr Elektriker im Zürcher Unterland.

Seit 1960 ist die Schibli AG in Kloten 
der verlässliche Partner für Elekt-
rotechnik in der Stadt Kloten und 
dem Unterland. Das rund 80-köpfige 
Elektriker-Team bietet ein umfas-
sendes Spektrum an elektrischen 
Installationen, von der Planung bis 
zum Unterhalt.

Die Schibli AG ist nicht nur der kom-
petente und zuverlässige Partner für 
Stark- und Schwachstrominstallatio-
nen in Wohnungs- und Gewerbebau-
ten. Sie verfügen auch über langjährige 
Erfahrung bei der Realisation von Spe-
zialobjekten wie Schulen,  Spitälern, 

Pflegezentren, Industrie- oder Infra-
strukturbauten. Ebenso sind sie ver-
siert bei der Planung und Umsetzung 
von Wohnungsbauten und Villen. 
Dank dieser Expertise entwickelt das 
Team massgeschneiderte Lösungen, 
die höchsten Standards entsprechen 
und die individuellen Bedürfnisse je-
des Projekts berücksichtigen.

Auch für Service und Wartung sind sie 
erfahrene und vertrauenswürdige An-
sprechpartner. Ihr engagierter Kun-
dendienst steht im Notfall rund um 
die Uhr zur Verfügung und sorgt für 
eine schnelle und effiziente Lösung. 

Schibli AG
Oberfeldstrasse 12c
8302 Kloten

Tel. +41 44 800 12 12
kloten@schibli.com
www.schibliag.ch

Mit ihrer Kombination aus Fachkom-
petenz, Zuverlässigkeit, rascher Inter-
ventionszeit und einem umfassenden 
Serviceangebot ist die Schibli AG der 
ideale Partner für alle elektrotechni-
schen Herausforderungen.

Die Schibli-Gruppe – alles aus einer 
Hand
Dank der Zugehörigkeit zur Schibli-
Gruppe profitieren die Unterländer 
Kunden von der Erfahrung aus sechs 
Kompetenzbereichen – Elektrotech-
nik, erneuerbare Energie, Elektrosi-
cherheit, Gebäudetechnik, Automa-
tik und IT. Ein sehr breites Portfolio, 

welches sämtliche Anforderungen an 
moderne Gebäude und Infrastruktur 
abdeckt. 
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sich Annik Kälin Zeit, Séraphine 
wertvolle Tipps für ihren Weg im 
Leistungssport mitzugeben – ein 
deutliches Beispiel für gelebte Nach-
wuchsförderung.

Im Gespräch gewährte Annik Kälin 
spannende und persönliche Einbli-
cke: Sie berichtete über ihren Weg an 
die Spitze, ihren Vater als engagierten 
Trainer – der eigentlich Tennisspieler 
war, sich aber für seine Tochter ganz 
der Leichtathletik verschrieb –, sowie 
über ihren fordernden Alltag zwi-
schen sechs Trainingseinheiten pro 
Woche und einem parallellaufenden 
Bachelorstudium. Besonders beein-
druckend war ihr Rückblick auf die 
jüngsten Erfolge: Silbermedaillen an 
der Hallen-EM in Apeldoorn und der 
Hallen-WM in Nanjing im Weitsprung 
sowie ein toller 4. Platz an den Olym-
pischen Spielen 2024 in Paris im Sie-
benkampf.

Der Anlass im vollbesetzten Land-
gasthof Leuen wurde mit einem ex-
quisiten Drei-Gänge-Menü im fest-
lichen Leuen-Saal abgerundet. In 
entspannter Atmosphäre bot sich 
den Gästen die Gelegenheit, sich aus-

Berufliche Vorsorge 

Beim vergangenen Lunch & Talk, 
moderiert von Sportreporter-Le-
gende Berni Schär, begeisterte die 
Siebenkämpferin und Weitspringe-
rin Annik Kälin mit Einblicken in 
ihre Karriere und ihre Leidenschaft 
für den Sport.

Am 9. April 2025 fand im Landgasthof 
Leuen ein weiterer spannender Lunch 
& Talk-Anlass statt – organisiert von 
der Alvoso Pensionskasse und der 
Stiftung Nachwuchsförderung Sport. 
Durch das Programm führte niemand 
Geringerer als Sportreporter-Legende 
Berni Schär, der dem Event mit seiner 
charmanten und professionellen Art 
eine besondere Note verlieh.

Nach der Begrüssung der Gäste durch 
Daniel Ryf, Geschäftsführung der 
Alvoso Pensionskasse, wurde die er-
folgreiche Nachwuchs-Schwimmerin 
Séraphine Hoigné durch den Präsi-
denten der Stiftung Nachwuchsför-
derung Sport, Rainer Gilg, vorgestellt.

Anschliessend wurde Annik Kä-
lin, eine der derzeit erfolgreichsten 
Schweizer Leichtathletinnen, von 
Berni Schär interviewt. Dabei nahm 

Gelungener Lunch & Talk mit der Leichtathletin Annik Kälin

Beim nächsten Lunch & Talk am 
3. Juni 2025, dürfen wir den Ehren-
präsidenten des FC Basel und Co-
Präsidenten der Stiftung Schwei-
zer Sporthilfe, Bernhard Heusler, 
begrüssen. 

zutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen.

Die Alvoso Pensionskasse freut sich, 
mit diesem gelungenen Anlass einen 
Beitrag zur Förderung des Nach-
wuchssports leisten zu können.

Weitere Informationen
Alvoso Pensionskasse
Zürcherstrasse 104
8952 Schlieren
Tel. 043 444 6 444
info@alvoso-pensionskasse.ch
www.alvoso-pensionskasse.ch

Kontakt: 
Daniel Ryf, Geschäftsführung

Autor/Bilder: 
PHOTO: © by RREVOLUTION,  
Remo Dettling

Rainer Gilg, Stiftung Nachwuchsförderung, 
Annik Kälin, Daniel Ryf, Geschäftsführung 

Alvoso Pensionskasse

Für alles, was 
noch kommt.

Alvoso ist die Pensionskasse, bei der Sie persönlich und individuell für Ihre 
Vorsorge und Pensionierung beraten werden. Wir sagen das nicht nur, sondern 
tun es auch. Rufen Sie uns an: 043 444 64 44. alvoso-pensionskasse.ch

Hörgeräte Hustig    Kasernenstrasse 8    CH-8180 Bülach
T 044 201 00 08   info@hustig.ch   www.hustig.ch

H Ö R G E R Ä T E  HUSTIG

Ihre persönliche Beratung 
rund ums gute Hören und Verstehen.  

Für Kinder und Erwachsene.

 
 • Beratung und Verkauf

BB COM IT
GmbH

Ihre IT Dienstleister  

BB COM IT GmbH
 Kasernenstrasse 4a

8184 Bachenbülach  
Tel  .  +41 44  886  26  86
bbcom@bbcom.ch
www.bbcom.ch

 

Privatpersonen

 

und

 

Gewerbe

 

Für KMU,

 
 

• Server

 

und

 

Netzwerktechnik
Services 

• SelectLine Partner 
 • IT-Support und PC-Hilfe    
 • Backup und Datensicherheit 
 • PC Reparaturen (eigene Werkstatt)

   
    
   

 
 • Microsoft 365 und Cloud 

 
 • Beratung und Verkauf
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GmbH

Ihre IT Dienstleister  

BB COM IT GmbH
 Kasernenstrasse 4a

8184 Bachenbülach  
Tel  .  +41 44  886  26  86
bbcom@bbcom.ch
www.bbcom.ch
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Anlass

Gemeinsam zukunftsfähig:  
Zürcher KMU Innovationstag 2025
Mit kleinen Hebeln grosse Wirkung 
erzielen: Unter diesem Motto findet 
am 3. Juli 2025 zum dritten Mal der 
Zürcher KMU Innovationstag statt. 
Zur Veranstaltung lädt die Standort-
förderung im Amt für Wirtschaft des 
Kantons Zürich ein.

Am 3. Juli 2025 findet am ZHdK Toni 
Campus der dritte Zürcher KMU Inno-
vationstag 2025 statt. An diesem An-
lass erleben Besucherinnen und Be-
sucher gemeinsam mit anderen KMU 
aus verschiedensten Branchen, wie 

sie ihr Unternehmen mit gezielten 
Massnahmen nachhaltiger, innova-
tiver und wettbewerbsfähiger führen 
können. Im Zentrum stehen folgende 
Themen:

Das Programm umfasst spannende 
Keynotes, interaktive Workshops so-
wie praxisnahe Diskussionen. Ziel 
ist, den Teilnehmenden umfassendes 
Wissen zu vermitteln, das sie inspi-
riert ihr Unternehmen wirkungsvoll 
in die Zukunft zu führen.

•	� Kreislaufwirtschaft & Ressourcenschonung – Wertschöpfungsketten 
nachhaltiger gestalten und dabei Kosten senken.

•	� Digitale Transformation & KI – Von konkreten Anwendungsbeispielen 
aus der Schweizer Industrie bis zur Frage, wie KMU ganz konkret von 
neuen Technologien profitieren können.

•	� Innovationsförderung & Finanzierung – Wie lassen sich neue Finanzie-
rungsquellen erschliessen, um Ideen erfolgreich umzusetzen?

•	� Arbeitgeberattraktivität – Wie können besonders in wirtschaftlich un-
sicheren Zeiten Mitarbeitende motiviert, Talente gebunden und Verän-
derungsprozesse gemeinsam gestaltet werden?

ZÜRCHER KMU 
INNOVATIONSTAG 

Ein Angebot vom Netzwerk
Standortförderung

3. Juli 2025
08.30 bis 17.00 Uhr

ZHdK Toni Campus
Jetzt anmelden

kmu-innovation.zuerich

Programmpartner Medienpartner

GEMEINSAM ZUKUNFTSFÄHIG: 
Mit kleinen Hebeln grosse
Wirkung erzielen

Ihr Spezialist, wenn es um 
Transport, Lagerlogistik und  
Luftfracht geht.

Planzer Transport AG
Frachthof West | CH-8058 Zürich-Flughafen
T +41 44 800 19 00 | info@planzer.ch | planzer.ch

Helfen Sie den  
Schweizer Unternehmen.
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Frühlingserwachen Kunz AG

Am 28. März 2025 feierte die 
Kunz AG ihr 40-Jahre-Jubiläum

Die Gäste fanden den Weg an die 
Bahnhofstrasse 9 in Dietlikon; allen 
wurde bei Ankunft eine «Kunz-Son-
nenbrille» überreicht und sie wur-
den mit einem Getränk begrüsst.

Nachdem sich alle in der Halle ein-
gefunden hatten begrüsste die Ge-
schäftsleitung die Gäste; Erich Nuss-
baum, Christoph Tobler und Reto Frei 
bedankten sich fürs Kommen; es wur-
de über den Ablauf des Abends infor-
miert, die Geschichte der Kunz AG er-
läutert, und natürlich ein Dank an alle 
Bauherrschaften, Geschäftspartner, 

Lieferanten, Bauleiter und Architek-
ten ausgesprochen. Ein grosses Dan-
keschön ging an die Belegschaft; eine 
Firma kann nicht 40 Jahre erfolgreich 
am Markt mitmischen ohne tolle Mit-
arbeiter! 

Das Mikrofon wurde an Beni Kunz, 
Mitgründer der Kunz AG übergeben. 
Er bedankte sich bei den vielen An-
wesenden für die jahrelange Zusam-
menarbeit und wünschte der Kunz 
AG noch viele weitere erfolgreiche 
Jahre. Draussen wurde während der 
Ansprachen die Fondues und die Ue-

berraschungs-Show vorbereitet. Toni 
Flückiger zauberte mit einer Ketten-
säge aus einem Baumstamm das 
Kunz Logo, sprich Hobel sowie den 
Namenszug. Eine tolle Show!

Immer mehr Leute strömten nach 
draussen und an die verschiedenen 
Fonduestationen; es wurde diskutiert, 
gegessen und alle freuten sich am un-
komplizierten Zusammensein.

Nach dem Fondue bedienten sich die 
Gäste am feinen Bauernhofglace, setz-
ten sich an die Tische, standen an der 

Bar, diskutierten und genossen den 
Abend. Einige versuchten ihr Glück 
am Nagelstock oder beim Dartspielen.

Es war ein gelungener Abend und es 
freut uns, konnten wir das Jubiläum 
mit so vielen Gästen feiern. Danke.

Kunz AG
Holz Bau Planung

Bahnhofstrasse 9a
8305 Dietlikon
043 255 88 44

www.kunz-holzbau.ch

KOMPETENT 
BIS INS 

KLEINSTE DETAIL



Für energiegeladene Abenteuer
Erleben Sie den neuen, rein elektrischen Škoda Elroq in der Designsprache «Modern Solid».  
Mit bis zu 560 km Reichweite, effizientem Laden und viel Platz ist er perfekt für Ihre Abenteuer in  
Stadt und Natur. Neugierig? Jetzt Probefahrt vereinbaren. Škoda. Made for Switzerland.

New Elroq 85 4x2, 210 kW, 16.6 kWh/100 km, 0 g CO₂/km, Kat.: B
Reichweite im WLTP-Messverfahren ermittelt. Tatsächliche Reichweite abhängig von Fak toren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Aussentemperatur, 
Witterungs verhältnissen, Nutzung von Heizung und Klimaanlage, Einsatz von Komfort- und Neben verbrauchern, Vortemperierung und Anzahl der Mitfahrenden/Zuladung, 
Auswahl des Fahrprofils, Bereifung und Topografie. Der Škoda Elroq ist in der Publikumswahl von Ringier Medien Schweiz und carmarket.ch als Schweizer Auto des Jahres 
2025 ausgezeichnet worden.

New Škoda
Elroq

Embrach Edition AG
Dorfstrasse 80, 8424 Embrach
Tel. 043 266 55 33 
partner.skoda.ch/skoda-embrach

RZ_skd_partner_01_25001_Embrach_Edition_AG_Inserat_New_Elroq_25_210x297mm_d_Cv3_V1.indd   1RZ_skd_partner_01_25001_Embrach_Edition_AG_Inserat_New_Elroq_25_210x297mm_d_Cv3_V1.indd   1 08.01.25   09:4808.01.25   09:48
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Gewerbeverein Embrachertal

Sandra Stucki stellt sich für die  
Jugendförderung zur Wahl

Nach dem Rücktritt von Ursi von 
Ah ist ein Sitz im Vorstand des 
GVET vakant. Ihre Nachfolge wird 
die Jugendförderung und somit die  
Organisation des Berufswahlpar-
cours übernehmen. Sandra-Daniela 
Stucki stellt sich zur Verfügung.

Der Berufswahlparcours ist in vielen 
Sekundarschulen fest im Lehrplan ver-
ankert. Für die meisten Jugendlichen 
ist der Anlass der erste Kontakt mit 
der Arbeitswelt. Um den Parcours zu 
organisieren, spannen Schulverwal-
tung, Lehrpersonen und Gewerbever-

ein seit Jahren erfolgreich zusammen. 
Die Aufgabe des GVET-Vorstandes ist, 
die Gewerbebetriebe zur Teilnahme 
zu motivieren, um den Jugendlichen 
vielfältige Schnuppermöglichkeiten zu 
bieten. Seit kurzem entlastet die Schule 
den GVET bei der Einteilung der Schü-
lerinnen und Schüler an den beiden 
Schnuppertagen. Für den Vorstand ist 
das eine grosses Erleichterung, was mit 
dazu geführt hat, dass es nach langer 
Suche gelungen ist, eine Kandidatin für 
das vakante Amt der Jugendförderung 
zu finden. An der GV vom 4. Juni stellt 
sich Sandra-Daniela Stucki zur Wahl. 

Stucki hat Kaffee im Blut. Sie ist Kaffee-
rösterin, Barista und Geschäftsführe-
rin von Kaipo Kaffee in Embrach. Mit 
ihren exquisiten Kaffee-Cocktails hat 
sie schon mehrfach die Schweizermeis-
terschaften in «Coffee in Good Spirits» 
gewonnen und für ihre Leistung dieses 
Jahr den Gewerbe- und Industriepreis 
der Gemeinde Embrach erhalten. 

Selbst schon Lernende betreut
Die 40-jährige Emmentalerin erzählte, 
sie habe an der letztjährigen GV des 
GVET zum ersten Mal überhaupt an 
einem Vereinsanlass teilgenommen. 

Noch nie zuvor sei sie Mitglied in ei-
nem Verein gewesen. Dass sie sich nun 
bereit erklärt hat, in den Vorstand ein-
zuziehen, spricht für die offene Atmo-
sphäre im GVET. Im Vordergrund steht 
für Stucki jedoch die Motivation, sich 
für den Berufswahlparcours zu enga-
gieren. Als sie noch in ihrem gelernten 
Beruf als Restaurations-Fachfrau tätig 
gewesen sei, habe sie Lernende be-
treut, erklärte sie. «Jungen Menschen 
die Freude an der Gastronomie und an 
der Arbeit zu vermitteln, war immer 
sehr motivierend für mich. Die bestan-
denen Abschlussprüfungen und zu se-
hen, wo diese Menschen heute stehen, 
erfüllt mich mit viel Freude.» Sie habe 
von ihrem Vater gelernt, dass Arbeit 
etwas Schönes sei und Spass machen 
solle. Junge Leute entsprechend bei der 
Berufswahl zu unterstützen, empfinde 
sie als wichtig. 

Das Amt bereits kennengelernt
Für die Kandidatur in den GVET-Vor-
stand hat sich Stucki entschieden, als 
sie Ursi von Ah bei der Organisation 
des Berufswahlparcours 2025 assistier-
te. «Ursi hat die letzten zehn Jahre alles 
sehr gut organisiert, so dass ich dieses 
Amt gerne in dieser Form weiterführen 
möchte.» Ihr Ziel sei es, das Gewerbe 
zu motivieren, dabei zu bleiben und 
aktiv mitzumachen, denn der Berufs-
wahlparcours sei etwas Besonderes 
für die Jugendlichen wie auch für die 
Ausbildungsbetriebe. Stucki sieht im 
Parcours darüber hinaus eine Chance 
für Betriebe, die noch keine Lernenden 
ausbilden, sich aber mit diesem Ge-
danken tragen. 

Text: Bernadette Dettling

Sandra Stucki kandidiert für den GVET-Vorstand. Bild: Kevin Rechsteiner

Schibli AG
Dorfstrasse 64, 8424 Embrach

Tel. +41 44 865 65 65

Oberfeldstrasse 12c, 8302 Kloten
Tel. +41 44 800 12 12

www.schibliag.ch
rundum verbindlich.

KOMPETENT.
ZUVERLÄSSIG.
SYMPATHISCH.

Wir sind Ihr
rundum verbindlicher

Partner für Elektrotechnik.

Wir sind Lehrbetriebe.
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Porträt Firmenporträt

Studer Handels AG: Ihr Partner  
für hochwertige Mineralwerkstoffe 
und Designplatten

FOKUS Haustechnik 
GmbH: Ihr Partner 
für moderne 
Haustechnik- 
lösungen

Die Studer Handels AG ist Ihr Spezia-
list für den Vertrieb von Mineralwerk-
stoffen (Staron, Corian, Himacs etc.) 
und Designplatten. Als erfahrener 
Partner für Schreinereien, Sanitärbe-
triebe, Liftbauer und Innenausbauer 
im B2B-Bereich liefern wir innovative 
Materialien, die Ästhetik und Funktio-
nalität perfekt vereinen.

Die FOKUS Haustechnik GmbH mit 
Sitz in Höri bietet umfassende Dienst-
leistungen in den Bereichen Sanitär, 
Heizung und Solar an. Das Unterneh-
men begleitet seine Kunden von der 
ersten Idee über die Planung bis hin 
zur erfolgreichen Umsetzung ihrer 
Projekte. Ein besonderes Highlight ist 
die 3D-Visualisierung von Badezim-
mern, die es ermöglicht, das zukünf-
tige Bad bereits vorab realitätsnah zu 
erleben. 

Sanitärtechnik
Im Bereich Sanitär bietet FOKUS 
Haustechnik komplette Badsanierun-
gen sowie fachgerechte Installationen 
für Neubauten und Renovierungen 
an. Die individuelle Beratung und 
Planung, unterstützt durch 3D-Visu-
alisierungen, gewährleisten massge-
schneiderte Lösungen für jedes Bade-
zimmer. 

Heizungsinstallation
Wir installieren effiziente und nach-
haltige Heizsysteme, die den Energie-
verbrauch optimieren und den Wohn-
komfort erhöhen. Dabei setzt FOKUS 
Haustechnik auf moderne Technolo-
gien und hochwertige Materialien.

Photovoltaikanlagen 
FOKUS Haustechnik unterstützt Kun-
den bei der Nutzung erneuerbarer 
Energien durch die Planung und In-
stallation von Photovoltaikanlagen. 
Diese Lösungen tragen zur Reduktion 
der Energiekosten und zum Umwelt-
schutz bei.

Umbau und Service
Neben Neuinstallationen überneh-
men wir auch Umbauprojekte und 
bieten umfassende Serviceleistungen 
an. Dazu zählen regelmässige War-
tungen und ein 24-Stunden-Notfall-
dienst, der bei dringenden Problemen 
schnell und zuverlässig Hilfe leistet. 

Kundenorientierung und Qualität
Die FOKUS Haustechnik GmbH legt 
grossen Wert auf professionelle, zu-
verlässige und kreative Arbeit. Kun-
deinnen und Kunden profitieren von 
hochwertigen Visualisierungen, indi-
viduellen Gestaltungskonzepten und 
einer umfassenden Beratung bei der 
Produktauswahl. Zahlreiche positive 
Kundenbewertungen zeugen von der 
hohen Zufriedenheit und dem Ver-
trauen in das Unternehmen. 

Unser Sortiment umfasst hochwerti-
ge Produkte namhafter Hersteller, die 
sich durch Langlebigkeit, Designviel-
falt und Zuverlässigkeit auszeichnen. 
Ob robuste Oberflächen für stark be-
anspruchte Bereiche oder elegante 
Designlösungen – wir haben für jedes 
Projekt das passende Material.

Persönlich.
Von hier. Für Sie.

Dietlikon, André Bruggmann
Bülach, Patric Gross

079 583 12 03
079 326 53 67

Agenturen in Ihrer Nähe:
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2255..0044..22002255  
GGrröössssee  aannppaasssseenn  uunndd  GGuutt  zzuumm  DDrruucckk..  
 
 
 
 
 

 
 
 

Ihr Baupartner für: 
 

Neubauten  
Renovationen 

Umbauten 
 

www.gassmannag.ch 
 

André Gassmann 
alte Kaiserstuhlerstrasse 6, 8181 Höri 

Tel. 043 411 30 00  

 
 
 
 
 
Höri, 31.03.2025 
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Event

32. Generalversammlung  
des Gewerbevereins Höri

Am 20. März 2025 fand die 32.  
Generalversammlung des Gewerbe-
vereins Höri im Restaurant Pizzeria 
San Marco in Bachenbülach statt. 
Mit 44 Teilnehmenden war die Ver-
anstaltung gut besucht.

Nach einem reichhaltigen Apéro er-
öffnete Präsident Giuseppe D'Anto-
nio die Sitzung. Begrüsst wurden die 
Anwesenden von Roger Götz, Ge-
meindepräsident von Höri, sowie von 
Urs Remund, Präsidenten des Bezirks
gewerbeverbandes Bülach (BGVB).

Die Traktanden wurden zügig behan-
delt. Neue Mitglieder wie volkis.ch 
Festmaterial GmbH, Fokus Haustech-
nik GmbH und RE/MAX Immobilien 

stellten sich vor. Riccardo Kreis und 
Präsident Giuseppe D'Antonio wur-
den für weitere zwei Jahre im Amt be-
stätigt.

Besonderes Interesse weckte das 
Jahresprogramm mit einem Wurst-
seminar in Zusammenarbeit mit der 
Basimetzg AG. Zudem wird beim 7. 
Wirtschafts-Anlass erneut ein Refe-
rent des Spitals Bülach sprechen. Dis-
kussionen gab es zur künftigen Orga-
nisation des Dreikönigstreffens und 
einer Gewerbereise.

Unter «Verschiedenes» stellte Rony 
Steffen die Tankkarte der Osterwalder 
Zürich AG vor, mit der Mitglieder ver-
günstigt tanken können. Roger Götz 

kündigte zudem das «Hörifäscht» für 
Mai 2027 an.

Ein Highlight war die Bekanntgabe 
der internationalen Partnerschaft 
zwischen dem Gewerbeverein Höri 
(Schweiz) und dem Gewerbeverein 
Höri e.V. (Deutschland). Eine span-
nende Besonderheit: Beide Orte Höri 
bestehen aus drei Ortsteilen und sind 
nur rund eine Stunde Autofahrt von-
einander entfernt.

Der Vorstand bedankt sich bei allen 
Teilnehmenden sowie beim Restau-
rant Pizzeria San Marco für die Gast-
freundschaft. Die Generalversamm-
lung war ein voller Erfolg.

Sven Strauss, 1. Vorsitzender Gewerbeverein Höri e.v. und Giuseppe D’Antonio. Präsident Gewerbeverein Höri

FELIX MELI AG 
Hofstrasse 17
CH-8181 Höri
Tel. 044 860 78 56 
Fax 044 860 78 57
info@felixmeli.ch 
www.felixmeli.ch

Keramische Wand & Bodenbeläge, 
Cheminée- & Kaminbau 8181 Höri

Unser Fachbetrieb 
empfiehlt sich für 

Neubauten, Altbauten, 
Einfamilienhäuser, 

Mehrfamilienhäuser im 
öffentlichen und 

privaten Bauwesen. 

Ihr Fachpartner 
für wahres Wohngefühl.

Kunstschmiede  Metallbau Schlosserei
Kunstschlosserei AG               8181 Höri

kunstschlosserei.ch

GÖTZ ELEKTRO AG

HÖRI
T 044 864 82 82

www.goetz-elektro.ch

ZÜRICH
T 044 362 86 35

EMBRACH
T 044 865 47 80

GÖTZ BRINGT SPANNUNG ...

Sie erhalten 
das Gewerbe

am Leben.
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Anlass

Werfen, Schiessen, Purzeln und Rühren
Die Walliseller Gewerbler kennen 
sich in allen Taktiken aus um ne-
ben ihrem Handwerk auch auf dem 
Eis erfolgreich zu sein.

Zum ersten Anlass im Jahr trafen sich 
43 Mitglieder des Gewerbevereins 
Wallisellen am letzten Tag vom Janu-
ar zum beliebten Eisstockabend im 
Winterworld Wallisellen. Bei erträg-
lichen Temperaturen wärmten sich 
die Teilnehmenden mit Glühwein 
oder Punsch innerlich etwas auf und 
stärkten sich vor dem Eisstockschies-
sen mit heissen Chäschuechli. 

Dann ging es aufs blanke Eis, das we-
gen dem vorangehenden Regen et-
was gar schlieferig war. Nach der Ein-
führung und Erklärung der Regeln 
vom Eismeister des Winterworlds bil-
deten die Teilnehmenden ihre Teams 
und besprachen sich in Technik und 
Taktik, mit denen sie möglichst viele 
Punkte sammeln konnten. Dabei hal-
fen natürlich die Erfahrung und die 
physische Fitness mit, sich gegenüber 
ihren Mitbewerbern abzuheben. An-
gefeuert durch die Teammitglieder 
wurden die Eisstöcke mit mehr oder 
weniger Eleganz und Schwung und 
mit viel Spass geworfen, geschoben 
oder gestossen und manch ein Stein 
purzelte dabei über das Eis und dem 
Ziel entgegen. Nach einer guten Stun-

de war die Ausmarchung beendet 
und die sportlichen Teilnehmenden 
begaben sich ins warme Restaurant 
Liga, wo sie beim gemütlichen und 
kulinarischen Teil den Abend fort-
setzten. Dort konnte dann auch Präsi-
dent Andreas Bollier das Siegerteam 
bekanntgeben, das sich aus Team-
leaderin Denis Boll, Ronny Bolliger, 
Nicolin Gort und Andreas Bollier zu-
sammensetzte. Danach durften sich 
die Gewerblerinnen und Gewerbler 
im Rühren im leckeren Käsefondue 
üben, was ebenfalls allen gut gelang. 
Dabei wurde neben den soeben vo-
rangegangenen sportlichen Erfah-
rungen auch über geschäftliche und 
lokalpolitische Belange geredet und 
manch ein neues Geschäft wurde da-
bei aufgegleist. Doch der gelungene 
Abend galt vor allem dem Zusam-
mensein in gemütlicher Runde sowie 
dem Kennenlernen neuer und jünge-
rer Mitglieder des regen Ortsvereins. 

Wenn auch an diesem Abend ein Sie-
gerteam erkoren werden konnte, so 
waren doch alle Beteiligten Gewin-
ner, da sie an diesem Anlass den Zu-
sammenhalt unter den Gewerbetrei-
benden von Wallisellen pflegen und 
geniessen und sich über Gewerbler-
themen austauschen konnten.

Text und Bilder: Edgar Eberhard

Hier könnte Ihr Inserat seine 
Wirkung entfalten.
Senden Sie Ihre Anzeige bis am  
Montag, 25. August 2025  
an info@gewerbezeitungen.ch

IMMOBILIENMANAGEMENT · VERMARKTUNG · BEWIRTSCHAFTUNG

Ihre Adresse für Immobilien.
kit.ch

Keller Immobilien-Treuhand AG 
Kirchstrasse 1 · Wallisellen · kit@kit.ch

kit_ins_103x65_mit_angebot.indd   1kit_ins_103x65_mit_angebot.indd   1 24.01.24   09:4924.01.24   09:49

gndruck.ch | info@gndruck.ch | 044 860 61 40 
kasernenstrasse 4b | bachenbülach

Weil wir’s selber machen – 
wird’s auch gut.
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Generalversammlung

Rekordaufmarsch an der GV
Über 100 Gewerbetreibende trafen 
sich zur Generalversammlung des 
Gewerbevereins Wallisellen im Saal 
zum Doktorhaus.

Am Abend vor einer Woche war der 
Saal des Doktorhauses sehr gut ge-
füllt. Anlass dazu war die 109. Gene-
ralversammlung des Gewerbevereins 
Wallisellen, zu der sich etwas mehr 
als 100 Mitglieder des Vereins trafen. 
Beim Apéro im Foyer wurde es ent-
sprechend auch etwas eng, was die 
Gewerbetreibenden nicht davon ab-
hielt, sich mit Apérogetränken auf den 
Abend einzustimmen. 

Dann ging es darum, im Saal einen 
guten Platz an den runden Tischen 
zu besetzen, denn schon bald stand 
die Eröffnung der Versammlung 
durch Präsident Andreas Bollier an. Er 
führte souverän durch die Geschäfte, 
vermeldete, dass nach den vielen An-

meldungen und einigen kurzfristigen 
Abmeldungen 106 Teilnehmende im 
Saal befänden. «Das ist eine Rekordbe-
teiligung. Es dürfte das erste Mal sein, 
dass wir über 100 Mitglieder an einer 
GV zählen können», meinte er. Proto-
koll der letzten GV, der Jahresbericht 
des Präsidenten sowie Jahresrech-
nung und Revisorenbericht wurden 
einstimmig abgenommen und damit 
auch dem Vorstand Decharge erteilt. 
Aus den Präsentationen der einzel-
nen Ressortleiter war zu entnehmen, 
dass der Berufserkundungstag vom 
25. September 2025 neu nur noch am 
Vormittag stattfinden werde, um die 
Unternehmen zu entlasten. Am 9. Ok-
tober werden dann die besten Lernen-
den vom GVW mit dem Lehrlingspreis 
prämiert. 

Der Früeligsmärt wird in das Stadtfest 
vom 4. bis 6. Juli 2025 integriert und 
findet am Samstag, 5. Juli statt. 2025 

findet am 27. August wiederum der 
beliebte Altersausflug – neu Genera-
tionenausflug genannt – statt. 

Die Jahresrechnung schliesst mit 
einem Minus von 3000 Franken um 
7000 Franken besser ab als budge-
tiert. Für 2025 wird bei gleichblei-
bendem Mitgliederbeitrag ein Fehl-
betrag von 5000 Franken budgetiert. 
Erfreulicherweise konnte der Verein 
26 neu Mitglieder aufnehmen, was 
nach Bereinigung aller Austritte mit 
einem Mitgliederbestand von 202 re-
sultiert. Der Vorstand stellt sich mit 
der Ausnahme von Kassier Simon Figi 
weiterhin dem Verein zur Verfügung. 
Zusammen mit der neuen Kassierin 
Alessandra Pannizzo von der ZKB wird 
er von den Anwesenden in Globo be-
stätigt. Nach einigen Informationen 
aus Stadt und Schule stellte OK-Prä-
sident Adrian Bangerter einige High-

lights des Stattfestes vor. So gäbe es 
ein Streetfood-Festival, das beliebte 
Riesenrad werde aufgestellt und die 
Rutschbahn am Chilerai würde wieder 
betrieben. Für den musikalischen Teil 
würden die Schwiizergoofe und die 
Stubete Gäng sorgen. 

Zum Abschluss verwies der Präsident 
auf die kommende Abstimmung über 
die Teilrevision der BZO, Paket 1. Und 
dazu referierte Denise Boll im Na-
men der Taskforce und forderte die 
anwesenden Stimmberechtigten auf, 
an der Versammlung teilzunehmen. 
Kurz vor 21 Uhr schloss der Präsident 
die doch etwas länger dauernde Ver-
sammlung und lud einerseits zur 
nächsten GV vom 26. März 2026 so-
wie zum anschliessenden Nachtessen 
in gemütlicher Runde ein.

Text und Bilder: Edgar Eberhard

 

24- Stunden Pannen- und Unfalldienst vom Motorrad bis zum Doppelgelenkbus 

Mietwagenstation 

Eigene Reparaturwerkstatt 

Wallisellen    Gattikon    Zürich 

Gewerbehallenstrasse 1  Gattikonerstrasse 129  Hohlstrasse 419 

8304 Wallisellen   8136 Gattikon   8003 Zürich 

Telefon 0848 77 99 99    info@autohilfe.ch   www.autohilfe.ch 

24-Stunden Pannen- und Unfalldienst vom Motorrad bis zum Doppelgelenkbus
Mietwagenstation  |  Eigene Reparaturwerkstatt

Wallisellen Hertistrasse 26, 8304 Wallisellen
Zürich Hohlstrasse 419, 8003 Zürich

0848 77 99 99  |  info@autohilfe.ch  |  www.autohilfe.ch

BLUMEN REMUND
G a r t e n b a u  ·  G a r t e n p f l e G e  ·  G a r t e n G e s t a l t u n G e n

Tel. 044 830 09 45
Fax 044 830 09 46

 
blumen.remund@bluewin.ch

www.blumen-remund.ch

Werden Sie Mitglied im lokalen Gewerbeverein. ES LOHNT SICH !
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War das eine Show in der Neugut-Garage Flury AG in Wallisellen! 

Das MAXUS-Zmorge um 6:00 Uhr … 
und sie sind gekommen.
«Wie ein Rock-Konzert, nur rockten 
die Nutzfahrzeuge von MAXUS die 
Bühne», so Markus Flury nach dem 
Gewerbefrühstück mit vielen Hand-
werkern, Gemeindevertretern und 
Privat-Kunden.

Was ist passiert? Der Donnerstag-
Morgen, 3. April, stand im Zeichen  
der Nutzfahrzeuge. Nebst Modellen 
von Nissan stand die neue Marke der 
Neugut-Garage Flury AG im Mittel-
punkt: MAXUS heisst sie, stammt aus 
China, entspringt dem 6. grössten 
Autokonzern der Welt «SAIC MOTOR» 
und bietet eine breite Nutzfahrzeug-
palette mit 8 verschiedenen Modellen.

Obschon jedes der ausgestellten  
Modelle elektrisch zur Verfügung 
steht, lag der Fokus auf den neuen 
Diesel-Versionen. Nebst dem Kasten-

wagen Deliver 7 für CHF 29 900.–,  
war der neue Pic-Up «T60 Max» das  
Publikumsmagnet. Mit überzeugen-
der Technik, 3.5 T Anhängelast und  
dem unschlagbaren Preis von CHF 
39 900.–, überzeugte der 5-Plätzer 
das Publikum. Und doch rockte am 
Schluss der weisse eTERRON 9 als 
100 % elektrischer Pick-up mit 3,5 t 

Anhängelast und Luftfederung den 
Morgen. 

Ein grosser Dank gibt Markus Flury 
seinem Neugut-Garage Team und sei-
ner Familie, die motiviert und mit ge-
schlossener Hilfe zum guten Gelingen 
der Ausstellung und dem Zmorgen 
beigetragen haben.

Nach bereits 56 Jahren Bestehen, 
nimmt die Neugut-Garage Flury AG, 
zusammen mit MAXUS und NISSAN, 
mit grosser Zuversicht die kommen-
den Jahre in Angriff und will weiterhin 
seine Kunden begeistern.

Gratis und schnell online Immobilie schätzen. fruehimmo.ch

Wärmepumpen-Kompetenzpartner:

Kriesbachstrasse 3b | 8304 Wallisellen | 044 830 30 14
lyner@bluewin.ch | www.lyner-haustechnik.ch

Im Glattal und Limmattal zu Hause

DER NEUE 
eDELIVER 7 AWD

Maxus eDeliver 7 AWD, L1, 88 kWh, 220 kW 
(299 PS), Kombinierter Verbrauch in kWh/100 
km: 27.7, Kombinierte CO2-Emissionen: 0 g.  
Katalogpreis: CHF 51‘400.–, Preise exkl. MwSt.

NEU MIT 4x4 AB CHF 51‘400.–



25. April 2025  |  Gewerbezeitung Bezirk Bülach� Gewerbeverein Bassersdorf Nürensdorf  |  15

Publireportage

Faszination Bouldern – Wohlbefinden für Körper und Geist
Mit Freude bewegen  –  darum geht 
es im GrindelBoulder  –  der Boul-
derhalle in Bassersdorf. Für Klein 
und Gross. An farbigen Griffen die  
Wände hoch. 

Was ist Bouldern?
Bouldern ist Klettern auf Absprunghö-
he ohne Seil und Sicherung, dafür mit 
weichen Matten auf dem Boden. Es 
macht Freude, ist gesellig und trainiert 
Körper und Geist. Die Routen sind im 
Vergleich zum Seilklettern sehr kurz. 
Auch Balance-Akte und Kraftbewegun-
gen gehören zu diesem Sport.

Klettern für Klein und Gross in Bassersdorf

GrindelBoulder
Grindelstrasse 12
8303 Bassersdorf

info@grindelboulder.ch
+41 44 836 39 35
grindelboulder.ch 

facebook.com/Grindelboulder
instagram.com/grindelboulder

Bouldern für alle
Bouldern ist in der Schweiz im Trend 
und kann von jedem ausgeübt wer-
den. «Wir bieten sportliche Heraus-
forderungen für Anfänger und Fortge-
schrittene» sagt Florian Roth, Inhaber 
und Betreiber der Halle. 

Einstieg mit der ganzen Familie
Für einen einfachen Einstieg ins Boul-
dern gibt es spezielle Angebote für Fa-
milien, Paare und Freunde. In einem 
Schnupperkurs werden die Kleingrup-
pen in den Sport eingeführt. Danach 
können sie frei bouldern. Pizza und 
Getränke sorgen für das leibliche 
Wohl.

Kindergeburtstage und Trainings 
für Kinder und Jugendliche
Auch Kindergeburtstage können im 
GrindelBoulder gefeiert werden. Ein 
zweistündiges Programm sorgt für 
Spass und Bewegung. Bei den wöchent-
lich stattfindenden Trainings entwi-
ckeln die Kinder und Jugendlichen ein 
kletterspezifisches Körpergefühl.

Plauschwettkämpfe
Im GrindelBoulder finden regelmässig 
Plauschwettkämpfe für Kinder und Er-

wachsene statt: Das Motto ist: «Jeder 
kann mitmachen, der Spass am Sport 
und das Miteinander stehen im Vorder-

grund». Diese Events eigenen sich auch 
für interessierte Zuschauer:innen.
Text: Nadja Rüegg

elektroneuhaus.ch

 
 
 

 
 

Lehrstelle als Spengler/in und Abdichter/in 
 

Für den August 2025 haben wir freie Lehrstellen zu 
vergeben: 

• Spengler/in EFZ 
• Abdichter/in EFZ und Abdichtungspraktiker/in EBA 

 
Alle weiteren Informationen sowie unsere Anforderungen 

an Dich, findest Du auf unserer Homepage unter 
www.carl-meier-sohn.ch 

 
Bewirb Dich jetzt per E-Mail: 
cms@carl-meier-sohn.ch

 

grindelboulder.ch

GrindelBoulder
Grindelstrasse 12
8303 Bassersdorf

info@grindelboulder.ch

  LIENHART  TRANSPORTE AG
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DANKE, dass Sie mich lesen !
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Neues Präsidium

Attraktiver werden
Stefano Recca ist der neue Präsident 
des Gewerbevereins Eglisau (GVE). Die 
82. Generalversammlung vom 21. Feb-
ruar 2025 wählt ihn mit Applaus zum 
Nachfolger von Alex Harder. Wir haben 
die beiden am Feierabend zum kurzen 
Gespräch getroffen.

Alex, welche Höhepunkte bleiben dir 
als Präsident in Erinnerung?
Alex Harder: Ausser vielen schönen 
Erinnerungen sind es drei besondere 
Ereignisse: Da ist einmal 75-Jahr-Feier 
unseres Verbandes im Jahr 2018. Im da-
rauffolgenden Jahr übernahm ich das 
Präsidium von Ruedi Landolt. Dann ist 
es unser Einsatz für das Brückenfest 
2019 mit René Lee als OK-Präsident. 
Als Gewerbeverein betrieben wir einen 
Hotdog-Stand beim Brückenkopf Süd. 
Der Ansturm war gewaltig und wir 
mussten ständig in der Landi wieder 
Nachschub holen. Im letzten Jahr war 
es der Preis des KGV, den wir in der Ka-
tegorie Mitgliederwachstum erhielten. 
Das war ein schönes Zeichen für unse-
re Kontinuität.

Wie viele Bundesordner mit Akten 
hast du deinem Nachfolger überge-
ben?
Alex Harder: Nur zwei – Stefano hat 
sich vorläufig auf die aktuellen Zahlen 

konzentriert. In meinem Keller sind al-
lerdings noch viele Akten aus der Ver-
bandsgeschichte gut aufgehoben, die 
mir damals Ruedi Landolt mit seinem 
Kombi überbracht hatte. 

Stefano, was hat dich für dieses Amt 
motiviert?
Stefano Recca: Wir wollen einen Bei-
trag leisten für unsere Gewerbetrei-
benden und deren Klienten, für den 
Nachwuchs und auch für unsere Re-
gion. Ich darf das Präsidium in ruhi-
gem Gewässer übernehmen und wei-
terführen.

Wo siehst du die Herausforderun-
gen für die Gewerbetreibenden?
Stefano Recca: Das sind dieselben, mit 
denen alle KMU konfrontiert sind: 
Digitalisierung, Fachkräftemangel, 
Lieferengpässe, steuerliche Belastung, 
Bürokratie und für uns Schweizer auch 
die hohen Preise. 

Wie kann sie der GVE dabei unter-
stützen?
Stefano Recca: Einerseits wollen wir 
die Attraktivität unseres Gewerbes 
und unseres Vereins steigern und bes-
ser sichtbar machen – wer noch nicht 
Mitglied ist, kann das gerne nachho-
len! Für übergeordnete Themen sind 

Stefano Recca (l.) übernimmt das Präsidium von Alex Harder.

wir beim KMU- und Gewerbeverband 
Zürich KGV und dem Schweizerischen 
Gewerbeverband sgv angeschlossen, 
die für unsere Interessen in der Poli-
tik kämpfen. Für die Gestaltung der 
Zukunft geben wir gerne Inputs, wie 
zum Beispiel beim Unternehmer-Znü-
ni und weiteren Veranstaltungen, wir 
nehmen aber auch gerne Vorschläge 
entgegen, wie wir uns weiterentwi-
ckeln können. Ich bin froh, dass ich mit 

meinem Vorstand und dem Vizepräsi-
denten Dominik Lee ein gutes und er-
probtes Team übernehmen kann und 
danke ihnen für ihr Engagement. 

Alex Harder: Diesem Dank schliesse 
ich mich an – die Arbeit war stets span-
nend und zielorientiert, und manch-
mal auch lustig!

Text und Bild: Rob Neuhaus

Sonnenschutz
Reparatur- &
Montageservice

Rolf Meli
Geerenstrasse 9
8304 Wallisellen
Mobile 079 236 45 16

Sonnenstoren · Rollladen · Lamellenstoren
Fensterladen · Insektenschutz

info@meliroll.ch

Seit über 55 Jahren und
3 Generationen
Ihr Ansprechpartner für
Auto • Motorrad • Roller

Offizieller Vertreter von:
Opfikonerstrasse 61
8304 Wallisellen
garagemeyerag.ch
+41 44 830 28 07

Gerüstbau – unsere Leidenschaft
www.fritzgeruestbau.ch

Pfäffikerstrasse 30
CH-8310 Kemptthal
 
Telefon 044 880 16 60
Fax 044 880 16 61
info@fritzgeruestbau.ch
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haltung, Erstellen von Zwischen- und 
Jahresabschlüssen nach OR oder an-
erkanntem Standard, Budget und Fi-
nanzplan, Steuererklärung und -be-
ratung, Lohnbuchhaltung, Revision. 
Weitere Treuhanddienstleistungen 
beinhalten Gesellschaftsgründungen 
und -umwandlungen, Businesspläne 
Strategieberatung oder auch die Be-
gleitung bei einer Liquidation. Heiko 
Mattmann empfiehlt sich auch als 
Sparringpartner der Geschäftsleitung 
oder als Verwaltungsrat. 

Gebündelte Kompetenz
Heiko Mattmann ist seit 2024 eidg. 
dipl. Experte in Rechnungslegung + 
Controlling und Revisor. Seine Spo-
ren verdiente er nach der kaufmänni-
schen Ausbildung unter anderem in 
einem lokalen Treuhandbüro in Rafz 
und bei Ernst & Young ab. Daneben 
absolvierte er sein Bachelorstudium 
in Betriebsökonomie, und 2022 grün-
dete er sein eigenes Unternehmen in 
Eglisau. Seit Februar 2025 unterstützt 
ihn Lisa Bez, in Ausbildung zur dipl. 
Wirtschaftsprüferin und Revisorin, als 
Partnerin. 

Leidenschaft Unternehmensnach-
folge
Ein weiteres Steckenpferd von Heiko 
Mattmann ist die Unternehmens-
nachfolge. Ihm liegt viel daran, den 
Wert, den ein Unternehmer geschaf-
fen hat, zu erhalten und in neue Hän-
de zu übergeben. Klein- und Mittelun-
ternehmen sind eine wichtige Säule 
unserer Gesellschaft und Wirtschaft, 
und sie verdienen es, mit kompeten-
ter Beratung in die Zukunft geführt 
zu werden. Sein Engagement für KMU 
hat ihn auch dazu veranlasst, sich im 

geht es um Zahlen – Buchhaltung, 
Jahresabschluss, Steuererklärung etc. 
Gut, gibt es dafür Experten, die sich 
mit Leidenschaft damit beschäftigen.
Heiko Mattmann ist ein solcher Ex-
perte. Er und seine Treuhandfirma 
bietet kompetente Dienstleistun-
gen für Unternehmen an: Betreuen, 
Nachführen und Kontrolle der Buch-

Mattmann Treuhand

Das Optimum für Ihr Unternehmen
Mattmann Treuhand mitten in Eg-
lisau ist der kompetente Partner für 
alles rund um die Finanzen: Steuerbe-
ratung, Buchhaltung, Lohnwesen, Re-
vision, Firmengründung und -nach-
folge.

Jeder Unternehmer, jede Unterneh-
merin kennt es: Nach getaner Arbeit 

Gewerbeverein Eglisau zu engagieren 
und als Kassier im Vorstand dafür zu 
sorgen, dass die Zahlen stimmen.

Effiziente Zusammenarbeit
Die Zusammenarbeit mit Mattmann 
Treuhand beginnt mit einem Erst-
gespräch. Dabei wird schnell klar, 
welche Unterstützung ein Unterneh-
men braucht und wie diese effizient 
umgesetzt wird: Wie findet der Infor-
mationsaustausch statt, welche Ziele  
werden gesteckt, welche Massnahmen 
gilt es umzusetzen? Heiko Mattmanns 
Begeisterung für die Optimierung von 
Unternehmen überträgt sich offen-
sichtlich auf seine Kundschaft, wie die 
Reaktion von Nando Oberli von Oberli 
& Oechsle zeigt: «Die hervorragende 
Unterstützung hat uns ein Gefühl der 
Sicherheit gegeben. Seine Kompetenz 
und sein Engagement sind unüber-
troffen.»

Text: Rob Neuhaus
Bild: zVg

Kontakt
Mattmann Audit &  
Finance GmbH
Obergass 3
8193 Eglisau

+41 79 462 32 62
mattmann@audit-finance.ch
www.mattmannpartner.ch 
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Anlass

Wohnen in der «Holzkiste»
Eine interessante Führung erlebten 
die Mitglieder des Gewerbevereins 
Kloten im innovativen Holzbau Ki-
bako. Zudem erfuhren die Gäste 
mehr über die Herausforderungen 
bei den viermonatigen Aushubar-
beiten.

Über 60 Mitglieder des Gewerbever-
eins Kloten folgten der Einladung 
von Bauherrschaft SI Specogna Im-
mobilien AG, und versammelten sich 
Mitte März in der Tiefgarage an der 
Talacherstrasse 13 in Kloten. «Mit die-
sem Holzbau realisieren wir das Ziel, 
Wohnraum zu verkleinern, ohne auf 
Komfort zu verzichten», begrüsst Ro-
man Specogna, Geschäftsführer von SI 
Specogna Immobilien AG, die Teilneh-
mer. Der Neubau beinhaltet je zehn 
kleinteilige Maisonette-Wohnungen 
sowie Gewerbe- und Wohnstudios. 
Jedes der Studios ist mit einem Bal-
kon oder Sitzplatz ausgestattet sowie 
einem Keller im Untergeschoss.

«Zusätzliche Gemeinschaftsräume 
werden zentrale Treffpunkte für zu-
künftige Mieter sein. Sie dienen als 
Bibliothek, erweitertes Wohnzimmer 
mit Grossküche oder Co-Working-Spa-
ce», ergänzt der Geschäftsführer. Ein 
Partyraum für Geburtstagsfeste und 
ähnliche Anlässe sowie eine gemein-
schaftliche Waschküche runden das 
Raum-Angebot ab.

Der Name Kibako ist speziell. Roman 
Specogna verrät, wie es dazu kam: 
«Dieser ist auf die äussere Ästhetik 
des Neubaus zurückzuführen. Die 
innovative Holzbauweise mit ihren 
Ecken und Kanten ist bewusst an die 
japanische Architektur angelehnt. Ki-
bako heisst auf Japanisch Holz resp. 
Holzkiste. Ursprünglich war Kibako 
der Projektname. Und da er bestens 
zur Holzbauweise passte, blieb der 
Name bestehen.»

Nach den Grussworten von Max Eber-
hard, Präsident des Gewerbevereins 
Kloten und Alberto Degiorgi, BAUSTU-
DIO GMBH und Projekt- und Bauleiter 
des Neubaus Kibako, begeben sich die 

Gäste in die oberen Stockwerke. In zwei 
Gruppen aufgeteilt, besichtigen sie in 
der ersten Etage eine 2-Zimmer-Maiso-
nette-Studiowohnung inklusiv gross-
zügiger Galerie. Mit durchschnittlich 
55 m2 eher mikroflächig, doch die be-
eindruckenden Raumhöhen von rund 
vier Metern verleihen einem ein Ge-
fühl von Freiraum. 

Im mittleren Geschoss gibt es möb-
lierte Gewerbestudios für Kurzaufent-
halte, welche extern vermietet werden. 
Danach schlendern die Besucher im 
obersten Stock einen schmalen Korri-
dor entlang. Links und rechts reihen 
sich identische Wohnstudios mit je 
knapp 29 m2 aneinander. 

Die Firma BAUSTUDIO GMBH wurde 
mit dem Baumanagement von Kibako 
beauftragt. «Das Gebäude ist nach Mi-
nergie gebaut. Die Wärmeerzeugung 
erfolgt durch eine Erdsonden-Wärme-
pumpe. Zudem ist das Dach vollflächig 
mit integrierten Photovoltaikpanee-
len versehen», informiert Geschäftsin-
haber Alberto Degiorgi. «Die Aufricht-
arbeiten der Holzbaukonstruktion 
dauerten rund sieben Wochen. Diese 
schnelle Bauzeit haben wir Dank der 

ren eine grosse Herausforderung für  
die Baugrubenaushubarbeiten». Doch 
jetzt schaue man mit Freude auf die  
Finalisierung des Holzbaus, welcher 
am 1. Oktober 2025 bezugsbereit sei.

Text und Fotos: Claudia Sigrist

BAUSTUDIO GMBH
Schaffhauserstrasse 16, Kloten 
Telefon 044 542 47 00 
info@baustudio.ch 
www.baustudio.ch

SI Specogna Immobilien AG, 
Verenagasse 4, Kloten 
Telefon 044 804 40 40 
info@specogna-immobilien.ch
www.specogna-immobilien.ch 

Neubau Kibako mit 30 Wohnein-
heiten, Talacherstrasse 13, Kloten
10 Maisonette-Studiowohnungen 
(Fläche: 53.1 – 59.5 m2)
10 Gewerbestudios (28.9 m2)
10 Studiowohnungen mit Koffer-
raum (28.9 m2)

Mietzinse und weitere Informatio-
nen unter www.kibako.ch

Mitglieder des Gewerbevereins Kloten bestaunen die überhohen Räume im Kibako

Richard König & Katarina Nikolic,  
Gossweiler Ingenieure AG

Vorfertigung der Holzelemente in 
der Werkstatt erreicht. Die Aushub-
arbeiten nahmen hingegen rund vier 
Monate in Anspruch. Der hohe Grund-
wasserspiegel und die Geologie wa-

EXPERTA GmbH
Schaffhauserstrasse 126
CH-8302 Kloten

T +41 (0)79 736 58 80

info@expertatreuhand.ch
www.expertatreuhand.ch

E  PERTA Treuhand
... die Steuerrechtspraxis

- Buchführung 

- Steuerberatung

- Liegenschaftsverwaltung

- Mehrwertsteuerberatung
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10 Jahre Weltstadt Kloten

Rodriguez schiesst das Jubiläums-Tor
Am Freitag, 13. Juni 2025, zwischen 
16 und 21 Uhr, präsentieren sich 
rund 30 lokale Betriebe auf dem 
Stadtplatz Kloten. Mitten im Ge-
schehen: die weltbekannten Fuss-
baller-Brüder Rodriguez, die zeigen, 
wie man echte Tore schiesst.

Ob Büchsenwerfen, heisser Draht oder 
Tanzparty – die Betriebe aus und um 
Kloten zeigen, wie einfallsreich sie 
sind, und bieten den Besuchenden 
einmalige Erlebnisse und spannende 
Blicke hinter ihre Kulissen. Auch kuli-
narisch wird es vielfältig: Vom exoti-
schen Thai-Food über Schweizer Grill-
klassiker bis hin zu frischem Fisch ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. 

Fussballträume und karibische 
Klänge – das Bühnenprogramm
Für besondere Highlights auf dem 
Stadtplatz sorgen gleich zwei Publi-
kumsmagnete:
Die Rodriguez Academy bringt die 
Leidenschaft für den Fussball ins Herz 
der Stadt. Wer schon immer davon ge-
träumt hat, mit echten Fussballprofis 
auf Tuchfühlung zu gehen, ist hier 
genau richtig: persönliche Gesprä-
che, spannende Einblicke in die Welt 
des Spitzensports – und natürlich 
der Schuss aufs Tor. Musikalisch wird 
es mit der Steelband Panvino/Pina 
Colada, die mit karibischen Klängen, 
Trommelrhythmen und Lebensfreu-
de das Publikum zum Tanzen und 
Träumen einlädt.

Gemeinsam erfolgreich
Die Weltstadt Kloten wird vom Gewer-
beverein Kloten, der Partnerin Migros 
und cdg Beratungen aus Glattbrugg 
organisiert. Weitere Unterstützer sind 
die CONCORDIA, die Stadt Kloten, 
der Flughafen Zürich, die ibk, die Axa 

Hauptagentur Christian Schlossma-
cher, die Maintain GmbH aus Kloten 
sowie die Verkehrsbetriebe Glattal 
AG. Gemeinsam mit den rund 30 teil-
nehmenden Betrieben aus und um 
Kloten entsteht ein vielfältiger und 
lebendiger Anlass, bei dem das Erleb-

nis und der persönliche Kontakt im 
Vordergrund stehen – gerade in einer 
Zeit der Digitalisierung und des On-
line-Handels, in der diese Aspekte zu-
nehmend verloren gehen.

Text und Bild: zVg

Montag-Freitag: 09.00-12.00/13.30-18.30
Samstag: 09.00-16.00 durchgehend offen
Telefon: 044 814 23 76

MÖBELVIELFALT AUF 4 ETAGEN!
Dorfstrasse 34, 8302 Kloten

hinter dem Haus

ONLINE-SHOP AUF: BILGERI-MOEBEL.CH

MÖBELVIELFALT AUF 4 ETAGEN!

Mit uns liegen Sie richtig:

Wir verwirklichen Ihre

Einrichtungsträume

+ Verlegeservice für alle Bodenbeläge

Tun Sie sich und dem
 Schweizer Gewerbe was Gutes.
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8302 Kloten
Steinackerstrasse 57 
Tel. 044 814 26 66 l kloten@firststop.ch 

mit Autoservice

mit Autoservice

Sichere dir jetzt deinen 

Wunschtermin zum 

Sommerreifen Wechsel!

DER ZÜRCHER
Hauseigentümer H V ZürichE

Anzeigenverkauf:
Der Zürcher Hauseigentümer
Postfach
8021 Zürich
Markus Turani
Telefon 044 487 18 08
Telefax 044 487 18 09
E-Mail: inserate@hev-zuerich.chGut zur Ausführung

Wir bitten Sie, den Abzug dieses Inserates 
genau zu prüfen und allfällige Korrekturen 
deutlich anzubringen. Faxen Sie uns diesen 
Abzug

  bitte umgehend
zurück. Sollte Ihre Gegenzeichnung nicht 
innerhalb von 2 Tagen eintreffen, so gilt 
das Gut zur Ausführung als erteilt.

 Ausgabe   3_2016

 Datum

 Unterschrift

gartenbau – gartenpflege

Ihr Garten – Wohnzimmer im Freien
Wir planen, gestalten und pflegen
Ihren Garten

• Bau • Umänderungen
• Unterhalt • Renovation

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Kügeliloostrasse 39 | 8046 Zürich
Telefon 044 371 41 30 | Fax 044 311 91 35
Leibrächistrasse 3c, 8185 Winkel
Telefon 044 860 10 44, www.schaedeli.ch

schädeli gartenbau ag
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bm druck ag | seebüelstrasse 36 | 8185 winkel
044 872 50 20 | info@bmdruck.ch | bmdruck.ch |     bmdruck

Mir hend de 
Geistesblitz für Sie!
Mir büüted Gstaltig, 
Druck und Wiiterverarbeitig 
unter eim Dach.


